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Liebe Rußbacherinnen und Rußbacher! 

Schön langsam kehrt heuer nach einem eher langen Winter doch der Frühling bei uns ein. Ein 

besonderes Highlight in der Faschingszeit war sicherlich unser Faschingsumzug, der nach 14 Jahren 

Pause endlich wieder stattgefunden hat. 

Allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern, der TVB-Obfrau und unseren fleißigen Helferinnen und 

Helfern, sowie den Kameraden der Feuerwehr möchte ich bei dieser Gelegenheit ein herzliches 

Dankeschön aussprechen. Danke für die einfallsreichen Kostüme und Wägen und vor allem dafür, 

dass alles unfallfrei über die Bühne gegangen ist. 

Dieser Winter war wieder einmal besonders: Die lange Kälteperiode im Jänner und Februar mit wenig 

Niederschlag hat uns auch einen Vorteil beim Bau der Sperre im Randobach verschafft. Der 

Baufortschritt geht zügig voran – die Arbeiten werden im Mai abgeschlossen sein. Somit bietet die 

Sperre bereits ab der kommenden Hochwassersaison ihre volle Schutzfunktion. 

Die Bauarbeiten bei der Sperre Rinnbach werden voraussichtlich im Jahr 2028 beginnen. 

Am Dienstag, dem 21. April, steht uns Frau Birgit Siller aus Scheffau ganztägig ehrenamtlich im 

Gemeindeamt zur Verfügung. Sie unterstützt euch bei der Einrichtung von ID Austria, beim 

Steuerausgleich sowie bei diversen Anträgen (z. B. Behindertenausweis, Pflegegeld usw.). Dieses 

Angebot richtet sich insbesondere an ältere Bürgerinnen und Bürger, die im Umgang mit PC und 

Handy nicht so versiert sind. Nähere Informationen dazu findet ihr im Blatt Inneren. 

Eine besondere Freude bereitet mir, dass auch heuer wieder unser Dorffest am 1. Mai stattfindet. 

Organisiert wird dieses Fest erneut von den Mitgliedern der Gemeindevertretung. Ich hoffe sehr, dass 

sich auch heuer das Wetter wieder von seiner schönsten Seite zeigt, damit das Fest an den großen 

Erfolg des Vorjahres anschließen kann. Ein herzliches Dankeschön gilt der TMK Rußbach für die 

Zurverfügungstellung des Zeltes sowie für die Unterstützung beim Aufbau und das Platzkonzert am 

Nachmittag. Auch unsere junge Volkstanzgruppe ist wieder mit dabei, und für die Abendunterhaltung 

sorgen Irmgard & Daniel. 

Leider muss ich auch eine weniger erfreuliche Nachricht mitteilen: Unsere Pächterin vom Seestüberl 

wird uns im Sommer verlassen. Wir sind daher auf der Suche nach einer Nachfolgerin bzw. einem 

Nachfolger. Bitte gebt diese Information auch in eurem Bekanntenkreis weiter. 

Ich wünsche euch allen einen wunderschönen Frühling und freue mich, euch am 1. Mai beim Dorffest 

begrüßen zu dürfen. 

 

Euer Bürgermeister 
 
 

                                                                         Stefan Lanner 
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ACHTUNG - Wichtige Recyclinghof Informationen 

Gipskartonplatten werden nur mehr sortenrein im Recyclinghof angenommen. Kontaminierte Platten 

mit Putz, Fliesenresten etc. dürfen auch nicht mehr dem Sperrmüll oder Bauschutt zugeführt 

werden.   

 

Tennengauer Foliensammelaktion 2026 

Auch heuer wird es in Zusammenarbeit mit dem Maschinenring Tennengau wieder eine bezirksweite 

Agrarfolien-Sammlung geben. Der Maschinenring bietet seit 2014 ein salzburgweit einheitliches, 

effizientes und kostengünstiges Sammelsystem für sortenreine Silofolien (frei von Heu, Gras, Netze 

und Schnüre; besenrein und trocken) an. Die Gemeinde trägt dabei einen Teil der anfallenden 

Kosten.  

Abgabetermin für Rußbacher Foliensammler: 

Freitag, 17.04.2026, 09:00 – 10:00 Uhr bei Russegger Matthias, Unterseethal (Karkogel-

Liftparkplatz, Abtenau) 

 

Termine 

15.04.2026 Topothek einfach erklärt – ein gemütlicher Topothek Nachmittag für Ältere bzw. 

                   für Personen, die am Computer nicht so geübt sind, Pfarrsaal Rußbach, 14:00 Uhr 

16.04.2026 Rollende Herzen, Gratis eine Einkaufstasche füllen 

                   Bauhof Rußbach, 13:45 – 14:00 Uhr 

20.04.2026 SVS-Beratungstag, Gemeindeamt Abtenau, 09:00 – 12:00 Uhr   

21.04.2026 Steuerlöscher - Hilfe bei Durchführung der Arbeitnehmerveranlagung (Steuerausgleich),  

                   Gemeindeamt Rußbach, 09:00 – 15:00 Uhr  

27.04.2026 Frauen im Fokus Mental Load: Wenn eine an alles denkt. Raus aus der Überlastung: 

                   erfahren Sie Strategien für mehr Leichtigkeit, Vereinsheim Golling, Markt 106,  

                   18:00 – 20:00 Uhr, Teilnahme kostenlos, bitte melden Sie sich an. 

                   Brigitte Karl, mobil@frau-und-arbeit.at, Tel. 0664 136 39 12 

28.04 u. 29.04.2026 Erste Hilfe Kurs „ Notfälle im Säuglings- und Kindesalter“, 

                   Rotes Kreuz Bezirksstelle Lammertal 

                   Lebensrettende Maßnahmen, Verletzungen im Kindesalter 

                   Kosten € 85,00/Person, Dauer 4 UE, Beginn: 19:00 Uhr, Teilnehmerzahl: 10-20 TN 

                   Anmeldefrist: Eine Woche vor Kursbeginn, Referenten: Lehrbeauftragte 

01.05.2026 Rußbacher Dorffest 

06.05.2026 Pflegeberatung des Landes Salzburg, nur nach telefonischer Anmeldung 

                   DGKS Anita Halun, Tel: 0664/1492049, DGKS Petra Brunauer, Tel: 0664/5069094 

                   Sitzungssaal Gemeinde Rußbach 

12.05.2026 Rollende Herzen, Gratis eine Einkaufstasche füllen 

                   Bauhof Rußbach, 13:45 – 14:00 Uhr 

18.05.2026 SVS-Beratungstag, Gemeindeamt Abtenau, 09:00 – 12:00 Uhr 

27.05.2026 Historische Stadtführung – quer durch die Halleiner Altstadt, Sbg. Bildungswerk Rußbach 

                  (Exkursion gemeinsam mit dem SBW Abtenau und SBW Scheffau) 

29.05.2026 Weiblich und auf Arbeitssuche? Sie möchten sich beruflich verändern, weiterbilden 

                   oder wieder einsteigen? Wir beraten Sie. Kostenlos. Abtenau Gemeindeamt, 

                   09:00 – 12:00 Uhr, Terminvereinbarung Ute Zischinsky, Tel. 0664 88 17 96 80 

30.05.2026 Tennengauer Wandermarkt, Musikpavillon Rußbach, 08:00 – 12:00 Uhr 

03.06.2026 Pflegeberatung des Landes Salzburg, nur nach telefonischer Anmeldung 

                   DGKS Anita Halun, Tel: 0664/1492049, DGKS Petra Brunauer, Tel: 0664/5069094 

                   Sitzungssaal Gemeinde Rußbach 
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Amphibienschutz vor Ihrer Haustüre  

Laichgewässer & Biotopbetreuer:innen gesucht  

Alle 15 in Salzburg heimischen Amphibienarten stehen auf der Roten Liste gefährdeter Tierarten. Der 

Verlust von Laichgewässern durch Verlandung und Verfüllung, die Klima- und Biodiversitätskrise, 

Bodenversiegelung, Umweltverschmutzung sowie Krankheiten bedrohen Frösche, Kröten, Molche, 

Salamander und Unken.  

Um dem entgegenzuwirken, setzt sich der Verein „Eine bessere Welt ist möglich“ für den Schutz und 

die Förderung von Amphibienlaichgewässern in allen 119 Gemeinden Salzburgs ein. Gesucht werden 

bestehende oder potenzielle Laichgewässer – etwa amphibienfreundliche Entwässerungsgräben, 

Teiche jeder Größe, temporäre Kleingewässer auf offenen Flächen, entlang von Wegen oder in 

Steinbrüchen.  

Laichgewässer sind die Kinderstuben unserer heimischen Amphibien und damit unverzichtbar für 

deren Fortpflanzung und langfristiges Überleben.  

Personen jeden Alters, die ein solches Gewässer kennen, eines auf ihrem Grund errichten möchten 

oder sich aktiv im Amphibienschutz engagieren möchten, werden im Rahmen des vom 

Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft geförderten Projekts fachlich begleitet. 

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich! Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme!  

Kontakt: Willi Schwarzenbacher Telefon: +43664 5332852  

E-mail: 119Amphibienschutzprojekt@gmx.at www.einebessereweltistmoeglich.at 
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Pflegeberatung des Landes  

Pflegekarenz gibt Angehörigen Zeit und Sicherheit  

Immer mehr Menschen stehen vor der Herausforderung, Beruf und Pflege unter einen Hut zu bringen. 

Besonders dann, wenn ein Elternteil oder Partner plötzlich pflegebedürftig wird, stellt sich die Frage: 

Wie lässt sich die Pflege organisieren, ohne den Arbeitsplatz zu gefährden?  

Wir haben mit Claudia Bernhard-Kessler, Leiterin der Pflegeberatung des Landes über die 

Möglichkeiten von Pflegekarenz oder -teilzeit gesprochen.  

 

Was ist Pflegekarenz?  

Bernhard-Kessler:  

Die Pflegekarenz ist eine befristete Freistellung von der Arbeit, um einen nahen Angehörigen zu 

pflegen. Sie kann zwischen ein und drei Monaten in Anspruch genommen werden und – falls sich die 

Pflegesituation drastisch verändert – auch einmalig verlängert werden. Während dieser Zeit ruht das 

Arbeitsverhältnis. Betroffene sind dennoch abgesichert: Sie erhalten Pflegekarenzgeld vom 

Sozialministeriumservice. Dieses orientiert sich an der Höhe des Arbeitslosengeldes und wird auf 

Antrag gewährt.  

Wer kann Pflegekarenz in Anspruch nehmen?  

Bernhard-Kessler: Grundsätzlich kann jede Arbeitnehmerin oder jeder Arbeitnehmer Pflegekarenz 

vereinbaren – egal ob in Vollzeit oder Teilzeit. Voraussetzung ist, dass es sich um die Pflege eines 

nahen Angehörigen handelt, also etwa Eltern, Kinder, Ehepartnerin oder Ehepartner, Lebensgefährtin 

bzw. Lebensgefährte, Großeltern oder Geschwister und das Arbeitsverhältnis seit mindestens seit 

drei Monaten besteht. Die pflegebedürftige Person muss mindestens Pflegestufe 3 beziehen. Bei 

Demenz-Erkrankungen ist eine Pflegekarenz bereits ab Pflegestufe 1 möglich.  

 

Was versteht man unter Pflegeteilzeit?  

Unter Pflegeteilzeit versteht man, dass Beschäftigte ihre Arbeitszeit für eine bestimmte Zeit 

reduzieren können, um einen pflegebedürftigen nahen Angehörigen zu unterstützen. Man bleibt also 

im Job, arbeitet aber weniger Stunden, um die Pflege besser mit dem Beruf zu vereinbaren. Die 

Regelung basiert auf dem Pflegezeit- und dem Familienpflegezeitgesetz.  

Wie läuft die Vereinbarung mit dem Arbeitgeber ab?  

Bernhard-Kessler: Die Pflegekarenz bzw. -teilzeit wird in der Regel einvernehmlich mit dem 

Arbeitgeber vereinbart. Sobald Beginn und Dauer feststehen, kann der Antrag auf Pflegekarenzgeld 

online über das www.sozialministeriumservice.at beantragt werden. Wird die Pflegekarenz jedoch 

ohne Vereinbarung angetreten, besteht bei Vorliegen der Voraussetzungen und einer Betriebsgröße 

von mindestens fünf, ein Rechtsanspruch für vier Wochen.  

Neben der Pflegekarenz oder -teilzeit gibt es zur Betreuung von schwersterkrankten Angehörigen 

oder zu Sterbebegleitung auch noch die Möglichkeit der Inanspruchnahme von Familienhospizkarenz 

oder -teilzeit.  

Die Pflegeberatung des Landes informiert über alle wichtigen Themen zu Pflege und Betreuung, 

Unterstützung und Entlastung für pflegebedürftige Menschen und ihre Angehörigen.  

Pflegeberatung Tennengau Ort: Burgfriedstraße 2, 5400 Hallein Telefon: +43 662 8042-3436 und 

+43 662 8042-3437, telefonisch von Montag bis Donnerstag, 8.00 bis 

16.00 Uhr und Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr, persönlich nach Vereinbarung  

E-Mail: pflegeberatung@salzburg.gv.at  

Infos und Sprechstunden in den Gemeinden: 

https://www.salzburg.gv.at/pflegeberatung  

Redaktion: Mag. Monika Rattey, Tel. 0662 8042 - 3545; Foto: Claudia 

Bernhard-Kessler, Leiterin Pflegeberatung des Landes  
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